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Hannover, 21.03.2018

Anfrage gem. §§ 14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover

Zu den städtischen Altenpflegeeinrichtungen im Stadtbezark Bothfeld-Vahrenheide

Die demographische Entwicklung der LHH ist gekennzeichnet durch einen zunehmenden
Anteil von Menschen im Senior_innenalter an der Stadtgesellschaft. Damit wächst die Zahl
von Bürgerinnen und Bürgern, die Bedarf an altersgerechter Pflege und Betreuung haben.

ln unserem Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide sind 28,70Ä (im Stadtteil lsernhagen-Süd
bereits 36%) der Bevölkerung älter als 60 Jahre (Strukturdaten LHH 2017).
Von der LHH selbst werden hier zwei städtische Alten- und Pflegezentren (Seniorenzentrum
Willy-Platz-Heim, Klaus-Bahlsen-Haus) und eine Seniorenwohnanlage (Luise-Blume-
Stiftung) vorgehalten.

Neben dem Fokus auf Kinder und Jugendliche (2.B. Kita-Ausbau und Schulsanierung)
müssen auch die älteren Generationen von der Kommunalpolitik im Blick behalten werden.
(Siehe auch Anfrage der SPD Bezirksratsfraktion zur Situation der Seniorinnen und Senioren
im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide 10.2014).

Hierzu fragt die SPD-Bezirksratsfraktion die Venryaltung bzgl. der städtischen
Einrichtungen:

1. Wie stellt sich die Situation in den Einrichtungen in Zahlen dar?
a. Zahl der Plätze, Belegung, Altersstruktur, Aufnahmealter, Pflegegrad,
Venrueildauer
b. P lätze für Kurzzeitpflege, Verh i nderu n gspflege



2. Wie sind die Einrichtungen personelle ausgestattet?
(Personalschlüssel, Besetzung der Stellen, Zeitarbeit)

3. Wie werden von der Venrualtung der bauliche und technische Zustand der
Ei n richtu ngen u nd d ie I nvestitionsbed a rfe einges chätzt?
(U. a. Barrierefreiheit; technische Ausstattung : Pflegetechnik (2. B.
Ergotherapiegeräte), Telekommunikation (TV, Telefon, WLAN), Sanierungsbedarf,
Feuerschutzeinrichtungen).

"n.V. \a U"t*''}---
Claudia Heinrich

- Fraktionsvorsitzende -


